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Endlich ist alles geregelt – in kürzester Zeit
„Meine Vorsorge in nur 30 Minuten“ enthält alle wichtigen Formulare für Ihre persönliche Ab-
sicherung, insbesondere Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patientenverfügung.
 
Mit diesem Leitfaden regeln Sie schnell und sicher Ihre Vorsorge – dank der guten Erklärung, 
die Ihnen dabei hilft, Ihre individuellen Wünsche und Vorstellungen selbstbestimmt zum Aus-
druck zu bringen. Ihnen nahe stehenden Personen machen Sie es dadurch leichter, richtig zu 
reagieren und die richtigen Entscheidungen zu treffen. 
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Hinweise Vorsorgevollmacht

Hinweise zur Vorsorgevollmacht 

Wirkung der  Vorsorgevollmacht

Bei der Vorsorgevollmacht handelt es sich um eine rechtsgeschäftlich erteilte Vollmacht, die je 
nach Ausgestaltung den Charakter einer Generalvollmacht hat.

Ebenso wie eine Generalvollmacht sollte jedenfalls auch die Vorsorgevollmacht sofort wirksam 
erteilt werden, auch wenn sie nur vorsorglich für den Fall der eigenen Handlungsunfähigkeit 
bei Krankheit oder Invalidität erteilt wurde. Um die unverzügliche Handlungsfähigkeit des 
Bevollmächtigten nicht unnötig zu behindern, ist es unerlässlich, dass das Wirksamwerden der 
Vollmacht nicht unter eine Bedingung gestellt wird, die im Einzelfall schwer nachweisbar ist, 
z. B. „Handlungsunfähigkeit“, „Entscheidungsunfähigkeit“ oder „Geschäftsunfähigkeit“. Es ist 
allerdings möglich, gerade unter Einschaltung eines Notars, Regelungen vorzusehen, die einen 
Erhalt der notariellen Ausfertigung bzw. des Originals der nicht notariellen Vollmacht erst bei 
Eintritt einer Notsituation vorsehen; hierfür bedarf es aber umfänglicher Regelungen, die den 
Rahmen dieses Vorsorgeheftes sprengen und zudem einzelfallabhängig sind.

Die Vollmacht sollte im Außenverhältnis, das heißt Dritten gegenüber, möglichst eher knapp und 
einfach gehalten sein (zu Einschränkungen siehe aber S. 5). Im Innenverhältnis zwischen Voll-
machtgeber und Vollmachtnehmer sollte das rechtliche Dürfen im Verhältnis zum vielfach 
uneingeschränkten rechtlichen Können im Rahmen eines Geschäftsbesorgungsvertrags geson-
dert geregelt werden. Der Rechtsverkehr und damit das Handeln des Bevollmächtigten wird 
erschwert, wenn der Vertragspartner jeweils prüfen muss, ob der Bevollmächtigte im Innenver-
hältnis zum Vollmachtgeber berechtigt ist, die Vertretungshandlung auszuüben. Sie berechtigt 
den Bevollmächtigten zu sämtlichen Handlungen, die in der Vorsorgevollmacht festgelegt wur-
den und die sonst durch den Vollmachtgeber vorgenommen würden.

Kurz: Mit einer Vorsorgevollmacht bevollmächtigt man grundsätzlich eine andere Person, im 
Fall einer Notsituation alle oder bestimmte Aufgaben für den Vollmachtgeber zu erledigen. 
Der Bevollmächtigte wird zum „Vertreter im Willen“, das heißt: Er entscheidet anstelle des 
nicht mehr entscheidungsfähigen Vollmachtgebers.

 Gegenstand der Vorsorgevollmacht 

Gegenstand der Vorsorgevollmacht können insbesondere sein:

 � Auswahl des Bevollmächtigten

 � Erteilung von Untervollmacht

 � Vermögensverwaltung

 � Gesundheitsangelegenheiten

 � Regelungen über Aufenthaltsort (Einweisung in Krankenhaus oder Pflegeheim)

 � sonstige für den Vollmachtgeber wichtige, zu regelnde persönliche Angelegenheiten

Vorrangigkeit der Vorsorgevollmacht

Die Vorsorgevollmacht kann weit über die Absicherung der Patientenautonomie hinausgehen und 
auch andere Lebensbereiche erfassen; sie ist vorrangig gegenüber der staatlichen Bestellung eines 
Betreuers.
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